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Zur Tagesgeschichte
Die Mediation nach det Entscheidungsschlacht

Nach übereinstimmenden Belgrader Nachrichten haben
Fürst Milan nnv Ristic die Entscheidung über Krieg und
Frieden in die Hände der serbischen Skuptschina gelegt
Dieser Entschluß ist ein Kompromiß zwischen den beiden
feindlichen Strömungen die sich seit der Rückkehr Milan s
aus dem Hauptquartier bekämpfen Auf der einen Seite
steht der Fürst der aus dynastischen Rücksichten das Ende
des Krieges wünscht mit ihm die besitzenden Klassen des
serbischen Volkes die Serbiens Ruin vor Augen sehen
auf der andern Seite Ristic mit seinem Anhang der im
russischen Interesse die Fortsetzung des Krieges eifrig betreibt
und sich auf die Berichte des in russischem Solde stehenden
serbischen Obergenerals beruft Die Weisheit der Skuptschina
soll über Serbiens Wohl und Wehe entscheiden Die Ent
schließung wird ihr durch den Verlauf der Kriegsereigniffe
wesentlich erleichtert Die türkischen Korps haben ihre
Ossensiv Operationen mit dem besten Erfolg wieder auf
genommen und wenn sich das Kriegsglück nicht in der
zwölften Stunde den Serben zuwendet so wird die
Skuptschina unter dem Eindruck einer neuen entscheidenden
Niederlage und des Falles von Alexinac ihre Berathungen

beginnen
Es tritt immer klarer zu Tage daß die Türkei eine

militärische Kraft und Fähigkeit entwickelt welche ihr selbst
von ihren Freunden kaum mehr zugetraut wurde Die
russische Diplomatie sieht sich neuerdings enttäuscht Wenn

mau auch in Rußland nicht erwartete daß Serbien und
Montenegro die Muselmanen über den Bosporus jagen
werden was dem russischen Interesse nicht im Geringsten
entsprochen hätte so hoffte man doch den Krieg in die
Länge ziehen zu können bis den Kabincten die Geduld rei
ßen und der Jnterventions Gevanke günstige Ausnahme fin
den werde Der Lauf der Dinge hat diesen Erwartungen
nicht entsprochen Die Türken erneuerten den Glanz ihrer
Waffen und wiesen den serbischen Angriff mit Kraft zu
rück Unter der Führung Englands vollzog sich zugleich
ein diplomatischer Frontwechsel der die russische Diplomatie
jN den Zustand der Rathlosigkeit versetzte Rußland hat sich

Seltene Pflanzen
Eine Kriminalgeschichte Mitgetheilt von Karl Ehop

12 FortsetzungWie hieß jener Kellner mit seinem vollen Namen

fragte der Ankläger eifrig
Ich nannte ihn Louis wie alle meine Kellner welche

den Dienst im dritten Stockwerk haben Eigentlich hieß er

aber August Brandt
Woher ist er gebürtig Wissen Sie das vielleicht
Aus Lindenftedt er ist ja hier zu Hause

Wie ich die nunmehr sich fast überstürzenden Vorgänge
richtig schildern soll das weiß ich nicht und bitte daher den
Leser in diesem Bezug Nachsicht gegen mich zu üben

Der anwesende Bürgermeister von Lindenstedt sprang
von seinem Sessel auf um dem Vorsitzenden Etwas zuzu
flüstern Auf der Tribüne entstand gleichzeitig ein Tumult
den der Vorsitzende trotz alles Läntens mit der Schelle nicht
zu beschwichtigen vermochte Von hinten aber beugten sich
die beiden Wächter des Gefangenen der ehrliche Exsergeant
Müller und der Gendarm zu mir herüber um mir der
Eine in das rechte der Andere in das linke Ohr zuzurau
nen daß August Brandt ein gefährlicher schon oft bestrafter
Verbrecher sei daß er und nur er der Einbrecher sein könne
Ich erhob mich von neuer freudiger Hoffnung erfüllt um
schleunigst meine Anträge zu stellen Aber meine Worte ver
hallten eben so nngehört wie die des Oberstaatsanwaltes
und die Schelle des Vorsitzenden Der inzwischen immer
fort gesteigerte entsetzliche Tumult auf der Tribüne übertönte
jeden andern Ton Alles wirbelte schrie und lief so wirr
durcheinander daß man nicht einen sichern Laut unterschei
den konnte Nur wollte es mir vorkommen als habe ich
von dort oben den Namen Brandt gehört

Inzwischen war bereits der anwesende Polizeiwachtmei
ster mit mehreren Gendarmen nach der Tribüne geeilt um
Ruhe zu stiften und die Tribüne nöthigenfalls zu räumen
Ihr Eintritt verschaffte uns aber dennoch nicht die gewünschte
Stille denn es schien fast als sei dort oben ein neuer offe
ner Kamps losgebrochen Vergebens riefen und schrien die

zu sehr exponirt um die serbischen Mißerfolge von sich ab
lehnen zu können Sie sind zugleich Niederlagen der russi
schen Politik die um so schmerzlicher empfunden werden
als man sich in St Petersburg sagen muß daß sie wohl
verdient sind

Eine den Serben zugefügte neue Niederlage muß die
Chancen der Friedenspartei steigen machen Selbst die
eifrigsten Vertreter der nationalen Mission Serbiens werden
zugeben müssen daß man mit einer wiederholt geschlagenen
Armee ohne Geld und ohne fremde Hilfe die unter türki
scher Herrschaft schmachtenden Christen nicht befreien kann
Die Fortsetzung des Krieges hätte nur dann einen Sinn
wenn Rußland bereits entschlossen aber noch nicht vollstän
dig vorbereitet wäre das Besreiungswerk selbst in die Hand
zu nehmen Die Sprache der russischen Organe wird im
mer heftiger je kritischer die militärische Lage der Serben
sich gestaltet Der Czar selbst der sich als Friedensfürst
preisen läßt hielt in den letzten Tagen an ein russisches
Garderegiment eine kriegerische Ansprache Man erwartet
daß Jgnatiefs auf seinen Posten in Konstantinopel zurück
gekehrt gegen die Pforte eine entschiedene Sprache führen
werde Aus alledem kann eine Verwicklung entstehen die
möglicherweise zu einem Konflikt führen kann Rußland
wird jedenfalls das Aenßerste aufbieten um das Schicksal
Serbiens zu mildern und es wird wohl auch nicht an
stehen mit dem Säbel zu rasseln wenn es einem Wider
spruch begegnen sollte Die Pforte selbst wird gezwungen
sein milde Saiten aufzuziehen und den Serben leichte
Friedensbedingungen aufzuerlegen In ihrem Interesse liegt
es ja vor Allem Rußland keinen Vorwand zu dem Ein
schreiten zu bieten das den Weltbrand anfachen könnte
Die Pforte wird sich mit der moralischen Genugthuung
Serbien gedemüthigt zu haben begnügen müssen und nicht
in der Lage sein dem besiegten Vasallen das Gesetz des
Siegers zu diktiren Nichsdestoweniger wird aus diesem
ihr ausgezwungenen Kampf ein bleibender Erfolg sür die
Türkei erwachsen Sie konnte eine imponirende Wehrfähig
keit entwickeln den Beweis der ihr innewohnenden Lebens
kraft durch Thatsachen führen Waffen Erfolge haben zu
allen Zeiten mehr noch als friedliche Fortschritte die Staa
ten in Ansehen gebracht Die wesentlich aus die Zahl der
Bajonnete und Kanonen sich stützende Politik der europäi
schen Kabinete wird nicht umhin können der Thatsache
Rechnung zu tragen daß die Türkei eine respektable militä

rische Ueberlegenheit bewies

Berlin den 23 August
Aus Fabrikantenkreisen kommen Klagen über Kla

gen daß die deutsche Industrie mit der auswärtigen nicht
mehr konkurriren könne wenn die gesetzlichen Bestimmuu

Polizisten ihr Ruhe Ruhe vergebens versuchten sie in den
Kern des wogenden Gedränges hinein zu gelangen Alle
ihre Anstrengungen wurden durch die wilde Aufregung der

Anwesenden vereitelt
Haltet ihn Zurück Laßt mich Hierher hierher Fest

gehalten tobte es im wirren Stimmengemisch einer baby
lonischen Sprachverwirrung von der Tribüne Da gellte
auf einmal ein jäher Schrei durch den Saal

Mord Hülfe Er hat mich gestochen
Eine plötzliche schwüle Stille folgte dem Verhängnis

vollen Rufe Sie glich der kurzen unheimlichen Ruhe zu
welcher ein tobendes Gewitter nach dem niederschmetternden

Wetterstrahl zu verstummen pflegt
Der Präsident von Wolssenstieg benutzte diese Stille

um mitten in den Saal vorzuschreiten und einem Bekannten
den er dort oben erkannte eine Frage zuzurufen

Wer ist verwundet
Der Polizeisergeant Rummel Excellenz

Bon wem
Von dem Brandt
Wie von Brandt Von August Brandt
Ja der August Brandt war hier, rief die Stimme

aus der Höhe Der freche Bursche saß hier oben mitten
unter uns Als sein Name genannt wurde wollte er sich
still bei Seite schleichen Rummel der ihn kannte und fest
zuhalten suchte ist nun von dem Menschen mit einem Mes
ser verwundet worden

Gefährlich
Hoffentlich nicht Der Stich scheint nur durch das

Fleisch des Oberarms gegangen zu sein
Inzwischen hatten sich die hinzueilenden Gendarmen

des Uebelthäters trotz seiner Gegenwehr rasch bemächtigt
und führten ihn nun auf einen Wink des Vorsitzenden in

den Saal
Sein äußeres Aussehen konnte dem August Brandt

wahrlich die Herzen nicht gewinnen In seinem aufgedun
senen Gesicht verschwammen in widerwärtigster Weise die
typischen Züge des hohlgeschliffenen glatten und frechen Kell
nerthnms mit denen welche eine brutale verbrecherische

187

gen über Kinderarbeit in den Fabriken nicht nach den Be
dürfnissen und Wünschen der Fabrikanten abgeändert wür
den So hat der Verein der Rheinisch Westfälischen Woll
Jndnstrie eine Petition an den Reichskanzler gerichtet und
über jenen Punkt sich folgendermaßen ausgesprochen Ein
der auswärtigen Industrie in hohem Grade zu Gute kom
mender Vorzug beruht in der Verschiedenheit der Gesetz
gebung über die Beschäftigung der jugendlichen Arbeiter
Die Spinner Frankreichs Belgiens und Englands sind
nicht verhindert Knaben und Mädchen schon von 8 bis 9
Jahren in den Fabriken zu beschäftigen während in Deutsch
land die Arbeitszeit für Kinder von 12 bis 14 Jahren auf
6 Stunden per Tag beschränkt ist für Kinder unter 16
Jahren auf höchstens 10 Stunden täglich und nicht nach
81/2 Uhr Abends ausgedehnt werden darf Die Nachtarbeit
wird hierdurch in Deutschland unmöglich gemacht im kon
kurrirenden Auslande aber namentlich im benachbarten
Belgien arbeitet der Spinner mit wechselnden Arbeitern
und Kindern Tag und Nacht ohne Unterbrechung ohne Ar
beitermangel und produzirt mit derselben Kapitalanlage
bei billigeren Löhnen die Hälfte mehr als bei übrigens
gleicher Leistungsfähigkeit und Höhe der Technik in Deutsch
land möglich ist Es bildet sich durch das frühzeitige An
lernen der Kinder ein Arbeiterstand dessen Geschicklichkeit
und mechanische Fertigkeit der Deutsche niemals ganz zu
erreichen vermag Eine direkte Aufforderung die betreffen
den Gesetzesbestimmungen den kundgegebenen Anschauungen
entsprechend urnzugestalteu enthält die Petition nicht daß
man aber eine derartige Revision für nothwendig hält geht
aus den obigen Sätzen unzweideutig hervor Ebenso un
zweideutig würde aber die Ablehnung einer derartigen For
derung durch die Reichsregierung wie den Reichstag sein
da man hier der Ansicht ist daß es vor Allem darauf an
komme nicht einzelne Industriezweige zu schützen sondern
die heranwachsende Arbeiterjugend vor dem leiblichen und
geistigen Siechthum zu behüten dem sie versallen müßte
wenn dem hier beregten Verlangen Rechnung getragen
würde und dem sie in der That gerade in Belgien und in
England bereits in so ausgedehntem Maße verfallen ist
daß auch dort die Gesetzgebung schon nach Abhülfe für den
schweren Nothstand sucht

Kaum noch acht Wochen trennen uns heute von
den Wahlen zum Abgeordnetenhause es darf also nicht
länger gezögert werden die Wahlbewegung auf der ganzen
Linie zu eröffnen Es läßt sich nicht verkennen daß bisher
die größere Thätigkeit auf Seiten unserer Gegner zu finden
ist aus den liberalen Kreisen liegen die Nachrichten über
bereits ins Leben getretene umfassende Organisationen ver
hältnißmäßig vereinzelt vor Versäumt ist bisher freilich
noch nichts Die ländlichen Bezirke sind bis in die jüngste

Energie verrathen Frech war auch die Miene mit welcher
der trotz seines verlebten Aussehens noch ziemlich jugendliche
Bursche erst den Gerichtshof dann die Geschworenen zuletzt
den Angeklagten maß Aber während noch dieser unange
nehme Blick auf meinem unglücklichen Schützling ruhte be
gann bereits ein anderer Ausdruck auf dem Gesicht des
Kellners hervorzutreten Seine Züge spiegelten jetzt zugleich
einen grimmigen Haß auf einen ebenso teuflisch tückischen
Hohn Dann wandte er sich wieder nach dem Präsidenten

Die Herren wünschten ja wohl den Namen dieses
Menschen hier zu wissen begann er unaufgefordert mit
einer Handbewegung nach dem Angeklagten hin

Ganz recht aber zunächst
Zunächst thue ich was ich für gut halte, unterbrach

der Bursche den Vorsitzenden indem er dabei in ein lautes
hämisches Lachen ausbrach Entweder man hört mich ganz
so wie ich will oder man hört mich gar nicht, fuhr er
fort Glaubt der saubere Herr hier ich werde ebenso
discret sein als sein Schätzchen hier so irrt er sehr
Ha ha ha

Sie sollen hier nicht lachen, entgegnete der Vorsitzende

mit einem zornigen Blicke
Ich lache wenn ich will Herr Rath Und nun will

ich sprechen Dieser wackere Herr hier welcher heute diese
niedere Anklagebank mit seiner hohen Anwesenheit beehrt

ist der sehr ehrenwerthe Graf Rudolph von
Birkenbach

Die Wirkung dieser Worte welche der freche Bursche
möglichst abgebrochen nnd mit Betonung jeder einzelnen
Silbe langsam aussprach war eine außerordentliche Die
Geschworenen wie die Nichte erhoben sich von den Sitzen
um den Angeklagten der sich plötzlich als Träger eines aristo
kratischen Namens entpuppte verwundert anzustarren und
auf dtt Tribüne entstand ein so jähes Vorwärtsdrängen der
Massen daß mir für die Haltbarkeit der zierlichen Brüstung
ernstlich zu bangen begann Am stärksten und eigenthüm
lichsten aber äußerte sich die Wirkung jener Offenbarung bei
dem Oberstaatsanwälte Er erbleichte sichtlich

Graf Rudolph Birkenbach, stammelte er Birken
bach auf Hammerstein Der Majoratsherr Unmöglich I



Zeit herein ganz von der Ernte in Anspruch genommen
worden und in den Städten hielt das politische Leben
seine Hundstagsferien Diese Zeit ist aber jetzt vorüber
und von nun an gilt es keine Woche mehr ungenützt zu
lassen Möge man besonders nirgends im sicheren Bewußt
sein der Ueberlegenheit der eigenen Partei die Agitations
arbeit noch hinausschieben nicht selten schon haben wenig
beachtete Parteien blos deshalb den Sieg davongetragen
weil es ihnen gelang dem Gegner zuvorzukommen

Die Voss Ztg bezeichnet es als verbürgt daß alle
Angaben über eine bevorstehende Verschärfung der Forde
rungen für die Aspiranten zum einjährigen freiwilligen Dienst
unbegründet sind Speziell beruhe auch die Mittheilung
über ein in Aussicht genommenes besonderes Examen jener
Schüler der Gymnasien und dazu berechtigten Realschulen
welche mit der Reife für Obersekunda abgehen oder eine
bestimmte Zeit sich tadellos in Untersekunda geführt haben
auf völlig müßiger Erfindung Aehnlich lautet eine der
Nat Ztg zugegangene Mittheilung

Die hier und da auftauchende Vermuthung daß
die in den letzten Tagen eingetretene Besserung in den
Silberpreisen eine anhaltende sein werde oder daß letztere
sogar wieder den Stand erreichen würden den sie zuletzt
Ende 1873 behaupteten d h also daß das Werthverhältniß
des Silbers zum Golde sich wieder wie 15 /z zu i gestalte
muß als einfache Selbsttäuschung bezeichnet werden Es
wird im Gegentheil angethan sein sich auf eine noch weitere
Entwerthung des Silbers gefaßt zu machen

Officiös wird geschrieben Die Arbeiterverhältnisse
aus dem Lande haben in diesem Jahre einen großen Um
schwung erfahren da die Industrie die Arbeitskräste welche
sie bei gewöhnlichem Betriebe in Anspruch nimmt jetzt nur
zu einem geringen Theile verwenden kann Der bisher in
der Industrie beschäftigte Theil der Arbeiter welcher von
dem Lande in die Städte eingewandert war kehrt da ihn
die Industrie zur Zeit nicht zu beschäftigen vermag in seine
früheren Arbeiterverhältnisse auf dem Lande zurück Hier
ist augenblicklich die Noth an Arbeitern vollständig gehoben

Der Deutsche Protestanten Verein dessen General
Versammlung in nächster Woche in Heidelberg stattfindet
zählt jetzt 140 Localvereine gegen 125 im Vorjahre

Wien 23 August Von gut unterrichteter Seite
liegen hier neuerdings wieder sehr bedenkliche Nachrichten
über das Befinden des Sultans vor und soll das Ministe
rium in Konstantinopel die Frage des Thronwechsels berathen

Konstantmopel 23 August Die Befehlshaber der
türkischen Truppen in Serbien berichten der Regierung daß
unter allen Korps Verbindung existire daß das Bombarde
ment von Alexinatz beginne und daß nachdem dieser Platz
der von den türkischen Kanonen beherrscht wird genommen
nichts dem gemeinsamen Vormarsch in der Richtung auf
Belgrad entgegenstehe Regierungsseitig betont man daß
türkischerseits bisher in dem Verkehr mit den Vertretern
der fremden Mächte keinerlei Propositionen zur Unterlage
für Friedensverhandlungen gemacht wären

Petersburg 22 August In Betreff der in Kon
stantinopel und Belgrad auf Herstellung einer Friedensströ
mung gerichteten Bestrebungen wird hier von unterrichteten
Personen bemerkt daß an sich die beiderseitige Lage der
kriegführenden Parteien kaum besonderen Ansprüchen auf
Erwerb neuer Rechte oder Entschädigungen eine Berechtigung
verleihen dürfte Dagegen möchte wie schon seit Monaten
die Frage der Sicherstellung der Christen in der Türkei und

O die Sache ist ganz unzweifelhaft Herr Oberstaats
anwalt fuhr Brandt mit edler Dreistigkeit fort nachdem
er sich eine Weile an dem allgemeinen Staunen geweidet
hatte Ja nicht wahr wenn man das hätte wissen kön
nen dann wäre gegen den vornehmen Herrn schwerlich eine
Untersuchung eingeleitet worden Nicht wahr Herr Staats
anwalt Wie sollten Majoratsherren in Kassengewölbe
einbrechen und stehlen Leider kenne ich den saubern Herrn
genau ganz genau Wir haben ja noch eine alte Rechnung
abzumachen Herr Graf Sie glaubten wohl so weit von
der Heimath so weil von Hochdero Stammschlosse werde
Sie Niemand kennen Fehlgeschossen mein erlauchter Herr
Jetzt sind wir quitt Nun in geschlossener Gesellschaft spre
chen wir uns wieder

Haben Sie diesen Menschen jemals beleidigt fragte
der Vorsitzende durch diese Worte Brandts aufmerksam ge
macht den Grafen

Ich kann mich nicht entsinnen
O er kann sich nicht entsinnen, wiederholte Brandt

höhnisch
Ja diese vornehmen Herren haben für die der Ka

naille zugefügten Mißhandlungen kein Gedächtniß Entsin
nen Sie sich nur Herr Graf wie Sie eines Abends in
Mannheim auf dem Paradeplatze beim Springbrunnen
einen Menschen mit der Reitpeitsche mißhandelten He
entsinnen Sie sich dessen

Das waren Sie rief der Graf in dessen Miene
das Staunen allmählig in tiefe Verachtung überging

Das war ich zu dienen
Nun diese gelinde Züchtigung wenigstens hatten Sie

reichlich verdient Wie wäre es dem armen Mädchen er
gangen wenn ich sie nicht von Ihren brutalen Angriffen
gerettet hätte

Einerlei Was ging Sie das an
So haben Sie dies Zeugniß nur abgelegt um sich

an dem Angeklagten zu rächen fragte der Präsident
Aufzuwarten Herr Präsident wenn ich auch nicht um

dieses Zeugnisses willen hier erschienen bin Ich hätte offen
gestanden den erlauchten Herrn lieber incognito verdonnern
hören und sein Schätzchen eine Weile in Prison gesehen

die Gewähr von Einrichtungen welche dauernden Frieden
verheißen in der alten Schwierigkeit auftauchen Es wird
davon abhängen ob England das die Friedensströmung jetzt
zu befürworten scheint auch in der vorgedachten Richtung
sich den Bestrebungen anschließt welche vor Monaten schon
maßgebend für die Schritte der drei kaiserlichen Höfe gewe
sen sind

Konstantinopel 23 August Gegen die Montene
griner werden wie die hiesigen türkischen Journale melden
Monkhtar Pascha und Mahmud Pascha nachdem sie Ver
stärkungen erhalten haben in einem gemeinsamen Angriff
mit Derwisch Pascha vorgehen

Rom 23 August Es bestätigt sich daß die im
Orient befindliche italienische Flotte den Befehl zur Rückkehr
erhielt im Orient verbleiben nur einige Stationsschiffe

Madrid 23 August Marsori ist wegen eines in
verletzender Form abgefaßten an die Minister gerichteten
Schreibens vor die ordentlichen Gerichte gestellt worden

Ms Halle und Umgegend
Dem Vernehmen nach hat der Domprediger

0 Zahn den an ihn ergangenen Ruf nach Elberfeld an
genommen

Nunmehr wird auch mit dem Bau der neuen Ent
bindungs Anstalt zu welchem kürzlich die Genehmigung ein
gelaufen ist vorgegangen werden Der Bau der Klinik
schreitet sehr schnell vorwärts

Die reformirte Kreissynode Halle Magdeburg war
von Vertretern sämmtlicher 5 Gemeinden aus Magdeburg
3 Halle 1 und Wettin 1 besucht und tagte unter Vor

sitz des Herrn Konsistorialrath I Neuenhaus in der hiesigen
Domkirche Nach einem über die religiösen und sittlichen
Zustände in den Gemeinden erstatteten Bericht wobei mehr
fach Klagen über mangelhaften Kirchenbesuch die Unterlassung
der Taufe und Trauung sowie den Abendmahlsbesuch laut
wurden bildete die oft ventilirte Frage der Disciplinargewalt
der Kirche das Hauptthema der Verhandlungen Der Ref
Herr Prediger Albert betonte das Recht der Kirche Kirchen
zucht zu üben die bereits von Christus und den Aposteln
gefordert wurde Jedoch dürfen sich diese nur auf Anwen
dung kirchlicher Zuchtmittel bei notorischen Aergernissen durch
die Presbyterien beschränken Die Geistlichen sollten die
Wiederstrebenden zum Bessern bereden und ermähnen den
jenigen Eltern jedoch die aus erklärter Verachtung der
Taufe dieselbe unterließen sollte das Pathenrecht kirchliche
Begräbniß Abendmahl und das Wahlrecht entzogen werden
so lange sie die Unterlassung nicht bereuten und falls sie es
könnten die versäumte Handlung nicht nachholten Die
Verschmähuug der kirchlichen Trauung wäre jedoch nur mit
Entziehung der kirchlichen Ehrenrechte nicht durch Versagung
des Abendmahls zu strafen so lange die Verächter derselben
es nicht bereuten und falls sie es könnten die kirchliche
Trauung nicht nachholten Gegen die Taufe von Kindern
aus kirchlich nicht getrauten Ehen sei nichts einzuwenden
Im Gegensatz zu den Beschlüssen der Kreissynode von 186S
auf welcher bezüglich der vorliegenden Frage die Herren
Stadtrath Hildenhagen und Prof Dähue Hierselbst den
Staudpunkt der sittlichen Freiheit dahin vertraten daß das
evangelische Gemeindebewußtsein gegen jede Kirchenzucht pro
testiren müsse acceptirte die gegenwärtige Synode den Geist
des Referats und die gestellten Thesen

An die Vorfeier zum diesjährigen Sedantage
welche wie früher durch Gesangs und Orchestervorträge
vom Altan des Rathhauses herab begangen wird schließt
sich eine Serenade an welche dem Großherzog von Mecklen

Aber entlaufe Einer dem Teufel Bei den Haaren hat es
mich hierher gezogen hundert Meilen weit wäre ich gereist
um einen wirklichen Grafen und namentlich diesen auf der
Anklagebank zu sehen

Der Polizeiwachtmeister Preuß der während dieses
Vorganges still in den Saal getreten war und sich dann
hinter Brandt gestellt hatte unterbrach diesen jetzt Ich habe
inzwischen oben auf der Tribüne bei Deinem Sitze ein we
nig nachgesucht mein Sohn und dort einige kuriose Dinge
gefunden Warum hast Du zum Exempel diesen Schlüssel
hier so artig in eine Wandfuge geklemmt

Den Schlüssel wiederholte er Diesen Schlüssel
kenne ich nicht

Kennt Jemand unter den Anwesenden diesen Schlüs
sel fragte der Präsident indem er denselben aus der Hand
des Wachtmeisters entnahm und hoch empor hielt

Lisette Auer das Stubenmädchen des Meyerschen Ho
tels trat sogleich hervor

Freilich kenne ich den Schlüssel Herr Präsident
sprach sie Er paßt zu derselben Stube wo erst der Kell
ner Louis und dann der Herr Graf logirt haben Der
Louis hatte den richtigen Schlüssel einmal verlegt und hat
sich einen andern machen lassen Nachher fand sich der
richtige Schlüssel wieder und der Louis behielt heimlich den
zweiten Ich kenne ihn ganz genau Es muß oben eine
römische Sieben darauf stehen denn es war eigentlich der
Schlüssel zu unserer Nr 7 gewesen

Die Beschreibung trifft zu bemerkte der Vorsitzende
So konnte also der Brandt zu jeder Zeit auch in Abwe

senheit des gegenwärtigen Angeklagten und ohne Vorwissen
des Portiers in sein früheres Zimmer gelangen

Ja wohl Excellenz das konnte er mit diesem Schlüs
sel sehr leicht

Der Vorsitzende mußte wiederholt von der Klingel
Gebrauch machen um sich in der allgemeinen Verwirrung
und Aufregung Gehör zu verschaffen

Glauben Sie Herr Hotelier sprach er daß die
Zeit während der Angeklagte unten in Ihrem Speisezim
mer soupirte und dann Zeitungen las unter günstigen Um

burg sowie dem General von Blumenthal gebracht werden
soll Zur Aufrechterhaltung der Ordnung haben sich die
Turner erboten Im gemüthlichen Beisammensein in
Freyberg s Garten werden dann wohl Sänger Turner und
Schützen Nachts um 12 Uhr den Sedantag durch ein har
monisches Hoch begrüßen

Bei der Preisvertheilung in der Gartenbau Aus
stellung in Leipzig haben die broncene Medaille erhalten
E Karsch L Meng es Firma Worch Hierselbst

Gerichtssaal
Die Weigerung eines Gesindes oder Hausofftziauten

beim Dienstantritte bei einer neuen Herrschaft die recht
mäßige Entlassung der vorigen Herrschast durch Vorlegung
eines Entlassungsscheins oder des Dienstbuches nachzuweisen
giebt der Herrschaft das Recht sofort vom Dienstvertrage
zurückzutreten Erkenntniß des Ober Tribunals I Senats
vom 1 Mai d I

In einem Jnjurienprozeffe hatte der verklagte Be
leidiger vor dem anberaumten mündlichen Verhandlungs
termine eine von einem Winkelkonsulenten angefertigte von
ihm selbst unterschriebene und von einem Rechtsanwalt
mittelst Unterschrift legalisirte Klagebeantwortung eingereicht
und in dem Verhandlungstermine unter Bezugnahme auf
den Inhalt derselben jede weitere Auslassung verweigert
Trotzdem nun nach 3 der Verordnung vom 21 Juli
1846 über das Verfahren in Civilprocessen der Verklagte
befugt ist statt in dem zur Klagebeantwortung anberaumten
Termine zu erscheinen schon vor oder in dem Termine eine
schriftliche Klagebeantwortung einzureichen welche jedoch von
einem Rechtsanwalt unterzeichnet sein muß so ließ doch der
erste Richter den Inhalt der Klagebeantwortung unberück
sichtigt weil dieselbe von einem Winkelkonsulenten angefertigt
war und erkannte gegen den Verklagten auf Strafe Das
zuständige Appellationsgericht erachtete jedoch den Umstand
daß die Klagebeantwortung von einem Winkelkonsulenten
angefertigt worden für nicht geeignet dieselbe unberücksichtigt

zu lassen und wies die Sache in die erste Instanz zur Ver
handlung und Entscheidung zurück Diesem Urtheil schloß
sich auch das Ober Tribunal durch Erkenntniß vom 20 April

d Js an
Vermischtes

Aus Paris 19 August wird gemeldet Es findet
für die Fleischversorgung von Paris ein wichtiges Experi
ment statt Uebermorgen geht von Rouen nach den La
Plata Staaten ein Schiff ab dessen untere Räume auch am
Aequator nahezu die Temperatur einer Eisgrube bewahren
Das Schiff ist zur Beförderung frischen Fleisches von La
Plata nach Paris bestimmt Da auch in Frankreich der
Wein mehr und mehr mittelst Fuchsins gefärbt wird wur
den die hiesigen Mauthwärter beauftragt aus jedem Faß
Wein das die Schranken passirt eine Probe zu entnehmen
Jede Weinprobe wird chemisch untersucht und die Fälscher
werden strafrechtlich verfolgt

Das Canossa Denkmal auf dem Burgberge bei
Harzburg ist bis auf das an dem Sockel noch anzubringende
Reliefportrait des Fürsten Bismarck und bis auf die noch
fehlenden Worte Nach Canofsa gehen wir nichtl fertig
Die feierliche Einweihung wird im nächsten Jahre 800
Jahre nach der Erniedrigung Heinrichs IV in Canofsa
stattfinden Der Bildhauer Prof Engelhard in Hannover
ist neuerdings mit dem Plane hervorgetreten den Eindruck
der 151/2 Meter hohen granituen Spitzsäule noch durch
eine künstlerische Darstellung aus der germanischen Mytho

ständen ausreichen konnte um oben von seinem Zimmer aus
den Einbruch zu bewerkstelligen

O ganz sicher das war sehr wohl möglich denn der
Herr war wie ich schon erwähnte länger als zwei Stun
den im Gastzimmer der Dieb aber fand offenbar in dessen
Zimmer alle Apparate fix und fertig vor und er kannte die
Oertlichkeiten sehr genau

Es ist Alles erlogen schändlich erlogen rief Brandt
Geduld wir sind noch nicht fertig fuhr der Wacht

meister schmunzelnd fort indem er gleichzeitig ein kleines
Papierpäckchen öffnete Ich habe da auf der Tribüne noch
etwas Anderes gefunden Dort oben konnte ich freilich nur
einen Blick hineinwerfen aber es schien mir als ob gewisse
hübsche Werthpapiere

Das sind meine Wechsel meine Papierche rief der
Banquier Levi Samuel nachdem er einen einzigen Blick
auf das verhängnisvolle Päckchen gerichtet hatte

Louis Louis I sprach er mit bedeutungsvoll erhobe
nem Finger Wie haben Sie so handeln gekonnt gegen
einen alten Gönner der es immer gut gemeint hat mit
Ihnen Habe ich Ihnen nicht zu Neujahr gegeben ein
schönes ein beträchtliches Douceur Habe ich nicht Was
wollten Sie machen mit meinen Werthpapieren Konnten
Sie doch keinen Gebrauch machen davon Louis sagen Sie
wo ist das baare Geld wo sind die sechs Päckchen mit
Preußische Thalerscheine Z hundert Stück das Päckchen
Sagen Sies wo sind die Friedrichsdor

Der Vorsitzende schnitt dem Banquier das Wort ab
Die Ermittelung des baaren Geldes wird Gegenstand einer

besonderen Untersuchung sein sprach er Für jetzt ersuche
ich den Herrn Banquier die Sache auf sich beruhen zu
lassen und auch dies Päckchen hier auf den Tisch zu den
übrigen Beweisstücken zu legen Wir haben jetzt zunächst
die gegenwärtige Untersuchung zum Abschlüsse zu bringen
Die thatsächlichen Fragen sind nach meiner Meinung genü
gend erörtert Oder hat etwa der Herr Oberstaatsanwalt
oder die Vertheidigung noch bezügliche Anträge zu stellen

Da wir Beide verneinten so gab der Vorsitzende dsr
Ordnung gemäß dem Ankläger zuerst das Wort

Fortsetzung folgt



logie zwei überlebensgroße Walküren am Fuße des Denk
mals stehend zu verstärken

Aus Dawisons Leben erzählt das kürzlich erschienene
Buch von K Fulda über Shakespeare folgende Anekdote
Ein Pflanzer aus Louisiana hatte Dawijon eines Tages
den König Lear spielen sehen und beschloß demselben seinen
Dank für diesen Kunstgenuß durch ein Geschenk abzustatten
welches nach amerikanischen Begriffen allerdings sehr gentle
mantike sein mochte Dies Geschenk bestand m einem Neger
Es war ein Prachtexemplar von tiefdunkler Farbe und
herkulischem Gliederbau Der Bursche war willig anstellig
und gutartig Er hatte schon bei seinem früheren Herrn
als Kammerdiener fungirt und dazu wollte Dawison den
Amerikaner vollends ausbilden Nero zeigte bald eine wahre
Pudeltreue und eine fast rührende Anhänglichkeit an seinen
neuen Herrn Er folgte diesem wie sein Schatten und ver
folgte hinter den Coulissen das Spiel desselben mit der
gespanntesten Aufmerksamkeit Eines Abends wird Othello
gegeben Nero ist außer sich vor Freude über die schwarze
Maske seines Gebieters Zitternd vor Aufregung lehnt er
an einem Coulissenbau und wendet keinen Blick von Damison
Othello Da kommt die Scene mit Jago Wer den Künstler
je in dieser Rolle gesehen in der sich die bewunderungs
würdigste Naivetät mit dem hinreißendsten Pathos vereinte
wird begreifen welchen Eindruck das Spiel auf den schwarzen
Kammerdiener machen mußte Der Zufall will daß Jago
da Othello ihn mit den Worten Das lügst du Teufel
au der Gurgel packt aus irgend welchem Anlaß eine Be
wegung nach seinem Schwerte macht Wie ein Tiger springt
Nero auf und mitten in der Scene stürzt er hervor mit
lautem Wuthgebrüll wie es der Senegalkrieger vor der
Schlacht ausstoßen mag packt den Jago und will ihn zu
Boden werfen Allgemeines Entsetzen auf und vor der
Bühne Man glaubt der arme Bursche sei wahnsinnig
geworden und nur mit Mühe kann Dawison seinen Nero
zur Ruhe bringen und hinter die Scene zurückschieben
Einen ähnlichen Zwischenfall erlebte Dawison bei eben der
selben Scene in Köln wo ein guter Bürger der heiligen
Stadt sich im Parterre erhob und Alles um sich vergessend
und ganz hingerissen von dem Spiele des Künstlers laut
ausrief Recht so mach ihn kalt den Hund

Kaiserin Charlotte von Mexico Ueber den Zu
stand der Kaiserin Charlotte von Mexico schreibt das medi
cinische Fachblatt Lancet Sie ist in tiefen Wahnsinn
gesunken und die Aerzte haben alle Hoffnung auf Heilung
aufgegeben Wie es in ähnlichen Fällen zu geschehen pflegt
kehrt sie zu den Neigungen der Kindheit zurück namentlich
zu einer leidenschaftlichen Vorliebe für Blumen und wie
Ophelia bringt sie die meiste Zeit bei denselben zu da sie
ihrer einst lebhaften jetzt aber kranken Phantasie Nahrung
geben Welche Anziehungskraft Blumen auf sie ausüben
das trat unlängst in rührender Weise zu Tage Die Auf
merksamkeit ihrer Wärter täuschend war sie aus dem Schlosse
entflohen und als man sie einholte war es unmöglich sie
zur Rückkehr zu bewegen außer durch Anwendung von
Mitteln die sich gewiß als schädlich erwiesen haben würden
Einer ihrer Aerzte erinnerte sich an ihre krankhafte Vorliebe
für Blumen man streute solche vor ihr her und so wurde
sie allmälig ins Schloß zurückgelockt eine aufmerksamere
Ueberwachung ist seitdem angeordnet worden

Vom Sternenhimmel Die Venus ist jetzt früh
morgens im größten Glänze sichtbar Schon gegen 2 Uhr
erscheint sie am Osthimmel und verschwindet erst gegen
5 Uhr in den Sonnenstrahlen Sie bleibt bis Ende dieses
Jahres Morgenstern Jupiter ist noch immer das glän
zendste Gestirn am Abendhimmel im Südwesten Der
etwas links von ihm südlich und etwas tieser stehende
rothstrahlende Stern erster Größe ist Antares im Skorpion
Jupiter wird am 26 d wieder einmal nahe beim Monde
etwas rechts von ihm stehen Saturn erscheint schon vor
8 Uhr Abends am Osthimmel und geht erst nach Sonnen
aufgang unter

Ueber die Bafchibozuks bringt das norwegische
Morgenblad einen Artikel von dem Orientalisten Probst

P Blom dem wir Folgendes entnehmen
Sobald die Türken Krieg führen haben sie sogenannte

Baschibozuks d i Kopflose in ihrem Heere Baschi
boznks sind irreguläre türkische Truppen die aus heterogenen
Elementen bestehen nämlich aus tapferen und stolzen Arabern
aus der Wüste aus halbwilden häufig feigen aber stets
schlauen Kurden aus Kurdistan aus Abenteuern aus Syrien
und den mesopotamischenPaschaliks aus arbeitsscheuen Bauern
und heruntergekommenen Pferdehändlern aus Kleinasien
Sie und ihre kleinen Pferde ertragen die größten Strapazen
Als leichte Kavalleristen übertreffen sie die Kosaken Ihre
Waffen sind eine Lanze ein Säbel mehrere in der Rege
alte Pistolen und ein Dolch Sie führen Lanze und Säbel
meisterhaft Die Lanze ist gewöhnlich 8 bis 10 Fuß lang
von Bambus oder leichtem Holz Sie schwingen dieselbe
mit zwei Fingern mit großer Geschwindigkeit um den Kopf
werfen sie in die Höhe und fangen sie wieder in vollem
Galopp Auch nehmen sie dieselbe ohne abzusteigen vom
Boden auf Die Lanze wird meistens während einer
imitirten Flucht gebraucht Sie lassen den Feind dann so
nahe an sich herankommen daß sie ihn durch einen raschen
und nachdrücklichen Rückstoß durchbohren können Es giebt
indessen auch Baschibozuks Jnfanterie Wenn in früherer
Zeit Aufruhr in Kurdistan oder anderen Provinzen des tüv

kischen Reiches war wurden die Baschibozuks von dem Gou
verneur zur Wiederherstellung der Ordnung gebraucht Nach
und nach entstanden Häuptlinge unter denselben Mit diesen
chließt nun die türkische Regierung in Kriegszeiten Kontrakt
ab gegen eine bestimmte Summe ihre Horden zu ihrer
Disposition zu stellen Sobald die Häuptlinge nachdem
eine solche Uebereinkunst getroffen ist ihre Fahnen entfalten
ammeln sich um diese alte und neue Mannschaften Im

Krinikriege leisteten die Baschibozuks gute Dienste unter dem
ungarischen General Kmeth welcher die türkische reguläre
und irreguläre Kavallerie in Kleinasien kommandirte Auch
damals Machten sie sich verschiedener Greuelthaten schuldig

Ueber das Pferd Grane auf welchem in den
Bayrenther Festspielen Brünhilde dahergesprengt kommt
schreibt Paul Lindau in seinen Nüchternen Briefen aus
Bayreuth an die Schlesische Presse Das Pferd Grane ist
ebenfalls schon der Gegenstand der öffentlichen Aufmerksam
keit geworden es ist über dasselbe mehr geschrieben als
über manchen talentvollen Künstler als über manchen be
deutenden Gelehrten Nun haben wir es endlich gesehen
dieses gute Pferd militärfromm wie ein Lamm traurig
wie ein ausrangirtes Generalpferd das das Gnadenbrod
frißt und nun der Leiche seines Herrn f lgt Und dieses
gute Thier wird mit den unbändigen Trillern der Walküre
angejauchzt Hejotohol Hejotoho

Heiaha Heiaha
Hehei Heheil Heiaha

Es klingt Angesichts dieses braven Thiers wie der
reine Hohn Wir sind nach Bayreuth gekommen um end
lich einmal ein Hejotoho Pferd zu sehen Und was haben
wir gesehen Das richtige Hottehüh Pferd

Carolinenthal 22 August Um halb 6 Uhr
signalisirte die Sturmglocke einen Brand in Carolinenthal
einer Vorstadt von Prag In den Magazinen der weit
bekannten Oelsabrik von Adam Fischel deren Chef Ernst
gegenwärtig auf dem Saatenmarkt in Wien weilt brach ein
Brand aus der bald große Dimensionen annahm 40,000
Metzen Raps brannten Die Oelsabrik die größte Oester
reichs ist rotal niedergebrannt Bon den riesigen Vorräthen
konnte nichts gerettet werden Die amerikanische Kunstmühle
der Gebrüder Kraus wurde ebenfalls ein Raub der Flammen
Nach neueren Nachrichten brach das Feuer in der Raffinerie
aus von wo es sich nach den Magazinen verbreitete Die
heroischen Anstrengungen der Feuerwehren erwiesen sich als
nutzlos

Elephant und Eisenbahn Aus Indien wird fol
gender abenteuerlicher Vorfall berichtet Einem mit mäßiger
Geschwindigkeit fahrenden Eisenbahnzuge kam eine Elephan
tenheerde entgegen die sich auch durch den schrillen Pfiff
der Lokomotive nicht vom Bahnkörper vertreiben ließ Im
Gegentheil der unmusikalische Ton irritirte den Führer der
Heerde der einen Angriff auf die Lokomotive unternahm
denselben aber mit dem Leben büßte Noch zwei andere
Elephanten wurden überfahren die Passagiere hatten einen
argen Schrecken auszustehen und die Lokomotive wurde nicht
unerheblich beschädigt Der Rest der Elephanten Heerde
trollte sich von dannen und sah von einer Erhöhung aus
noch lange erstaunt dem davonfahrenden Zuge nach

Literarisches
Das August Heft der Deutschen Rundschau hat

folgenden reichen und interessanten Inhalt Rudolf Lindau
Das Glückspendel Novelle G Nachtigal Araber in Cen
tral Afrika und Nomadenleben Louis Ehlert F Mendels
sohn Bartholdy und die Gesammtausgabe seiner Werke M
Jutrosiuski Die englischen Reviews Heinrich von Brandt
Die Märztage des Jahres 1848 in Posen Aus seinen bis
her unveröffentlichten Denkwürdigkeiten III Briefe von
Schiller an Herzog Friedrich Christian von Schleswig Hol
stein Augustenburg über ästhetische Erziehung In ihrem un
gedrucktem Urtexte herausgegeben von A L I Michelsen

IV Schluß Literarische Rundschau Lord
Russell s Denkwürdigkeiten Wilhelm Scherer Deutsche
Puppenkomödien Albert M Selß Ein Engländer über
Heinrich Heine Rudolf Elcho Die Centennial Ausstellung
in Philadelphia Politik und Volkswirthschaftl
R Schleiden Sociale und politische Zustände in den Ver
einigten Staaten von Amerika I A Lammers Die Ge
sellschaft für Verbreitung von Volksbildung Literarische
Neuigkeiten

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 23 August

Eheschließungen Der Pianist E Th O Blau
Alsleben und A F E Wetzel Martinsgasse 7 Der
Kürschner G Sobelmann und I Sobelmann gr Ritter
gasse 10 Der Stärkefabrikant I Kell und E F
Härzer Brunoswarte 21 Der Gerichts Aktuar R O
Böhme Heldrungen und M F A Krüger gr Schloß
gasse 3

Geboren Dem Kaufmann H Schubert eine T
gr Klausstraße 39 Dem Büreaudiener R Köppchen
ein S Gütchenstraße 6 Dem Kaufmann F Gläser
ein S gr Klausstraße 18 Dem Schlosser F Dorger
loh eine T Leipzigerstraße 29 Dem Buchbinder G
Müller ein S Brüderstraße 4 Dem Handarbeiter H
Sandring ein S Feldstraße 9 Dem Handarbeiter A
Bollmann ein S alter Markt 5 Dem Schriftsetzer

eine T Gommergasse 11 Dem Wagenwärter
G Habermann eine T Landwehrstraße 15 Dem Loko
motivführer C Gothfch eine T Halberstädterstr 1

Gestorben Des Maurers C Nicolai S Max
4 M 11 T Krämpfe Saalberg S/6 Eine unehel T,
3 M Brechdurchfall Schützengasse 5 Eine unehel T
IM 10 T Soor Gerbergasse 14 Des Schafftier
F Schweinefleisch Ehefrau Dorothee geb Jödick 36 I
9 M 8 T Peritonitis neue Promenade 14

Für die Abgebrannten in Brückenan
sind ferner eingegangen P K 1 50 H St 10
Quittung vom 21 August 4 Summa 15 50

Für die Abgebrannten in Rackwitz
sind ferner eingegangen P K 1 50 H H D 5
N einen Schlafrock ein Kleid mit Jacke eine Blouse einen
Unterrock ein schwarzes Tuch und 3 Quittung vom
21 August 8 50 H Summa 18

Für die Abgebrannten in Schlenfingen
sind ferner eingegangen E G 5 P v R 3 A
H 5 St 10 U 2 Ch K 2 Th M50 H O M 6 A K 20 Quittung vom 21
August 38 Summa 91 50 Z

Fernere Beiträge nimmt gern entgegen
Expedition d Bl

Kirchliche Anzeige
Zu Glancha Freitag den 25 August Abends 8 Uhr

Bibelstunde Herr Pastor Reinhard

Hallesche Producteu Börse vom 24 August 187
Bericht des Dr Sckadeberg Sekretärs des Börsenvereins

Prer e mil Äusichluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo bei grösserem Angebot haben sich die Preise

etwas gedrückt Gewöhnliche Serien 192 204 feinere 207
216 undfeinster 219 M bez

Roggen Kilo konnte seine bisherigen Preise auch nicht be
haupten weil Ränser zurückhaltend sind aller 174 177 M
neu r 186 189 M

Gerste 100 Kilo bei sehr schwerfälligem Geschäft haben sich Preise
gehalten Lanrgerste 162 bis 171 M feine und Chevalier 174
bis 180 M, vereinzelt bis 183 M bez

Gerstenmalz 50 Kilo unverändert
Hafer 10 0 Kilo alter in kleinem Vorrath bis 204 M neuer 170

bis 180 M wenig angeboten
Hülfenfrilchte 1000 Kilo noch ohne Zufuhren vou neuer Waare
Kümmel 50 Kilo 40 42 M bei kleinem Angebot gefragt
Wicken unverändert
Mais 1000 Kilo ohne Vorrath 147 M
Lupinen unverändert
Kleesaaten do
Oelsaaten 1000 Kilo Raps bis 312 M bez grauer Mohn konnte

wegen zu hoher Forcerungen der Producenten noch nicht gehan
delt werden b aner 5,75 5,80 M

Stärk 50 Kilo 24,60 M
Spiritus w,000 Liter Mt loco unverändert Kartoffel 52 M

Rüben 47 M
Rüböl b0 Kilo 34,50 M gesucht
Solaröl 50 Kilo unverändert
Petroleum 50 Kilo do
Malzkeime 50 Kilo gefragt
Futtermehl 50 Kilo unverändert
Kleie Roggen 5,75 6,25 M Wei,en 4,50 4,75 M

lknchen 50 Kilo 8,25 8, 0 M fest
Heu 50 Kilo unverändert
Stroh 50 Kilo do

Nachtrag
Belgrad 22 August Offiziell Unsere Armee

unter dem Kommando des Obersten Horvatovic hat gestern
Knjazevac wiedergewonnen und Tresibaba besetzt

Belgrad 22 August Horvatovic verdrängte die
Türken aus dem serbischen Gebiete Tschernajeff verfolgte
den Feind bis Mramor Zajcar und Knjazevac sind von
den Türken vollständig befreit Drei englische Parlaments
Delegirte sind in Semlin eingetroffen und haben mit dem
türkischen Konsul Fizio sogleich eine Unterredung gehabt
Soeben sind russische Offiziere hier eingetroffen Ueber
den Sieg der Südarmee herrscht hier große Freude

Wien 23 August Oesterreich wird bei dem even
tuellen Friedensschlüsse zwischen Pforte und Serbien im
Namen der Dreikaisermächte die Aktion übernehmen Ihm
allein ist die neuerliche Ermäßigung der türkischen Friedens
forderungen zuzuschreiben

Petersburg 23 August In den letzten Tagen
sind zahlreiche neue Abschiedsbewilligungen für Offiziere
welche in die serbische Armee eintreten wollen erfolgt

OrigiM Tclegmmm des Hall Tngttil
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Konstantinopel Offizielle Depeschen aus
Nisch vom 22 d M figualisiren neuerliche für die
Türken günstige Kämpfe vor Alexinatz

Belgrad 22 Aug Offiziell Der gestrige
vierte Schlachttag zwischen Nisch und Alexinatz war
blutiger und erbitterter als die früheren und dau
erte bis in die tiefe Nacht Beide Theile behielten
ihre Positionen trotzdem die Türke beinahe bis
ans 5VVVV Mann verstärkt wurden

London Nach einer Meldung des Reuter
Bureau aus Belgrad gewann die Kriegspartet die
Oberhand

Röblirtv
sokor t be/iv ddili LöiliKsstrass 20 v

Königsstraße 36 III ein sreundl, geräum
möbl Zimmer sofort an 1 2 H zu verm

Möbl Stube sowie Stube u K ohne
Möbel vom 15 September zu vermiethen

Leipzigerstraße 55 II

Ein freundlich möbl Zimmer ist an einen
Herrn sofort oder 1 Sept zu vermiethen

Lindenstraße 6 I
Möbl Wohnung m K gr Klausstr 38
Zu verm

Person
eine Stube für eine einzelne

Mittelwache 1

Möbl Stube und Kammer zu vermiethen
Herrenstraße 15

Möbl Stube u K 1 Et an einen stillen
Miether abzugeben gr Wallstraße 1

Möbl Stube gr Ulrichsst 23 üb Hof II

Anst Schlafstellen Harz 16a v p
Anst Schläfst offen Fleischerg 2 part
2 anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 H III
Anst Schläfst mit K Graseweg 16

Ein Niederlagsraum
in der Nähe meines Geschäftes gesucht

H Sohncke gr Steinstraße 2

Eine Parterre Wohnung auch Hofwohnung
zum Preise von 70 80 H wird sofort zu
miethen gesucht Adressen nimmt an

Fr Raumanu Rathhausgasse IS



Alle Sorten trockene Maler und
Manrerfarben geriebene Oelfarben im Gan
zen und Einzelnen in der Fabrik von

kr 8eIMtv kiiluie
Merseburger Chaussee und Königsstraße

FUissifleil S iccativ und Siccativpnt
ber zum Schuelltrockneu der Oelfarbeu
Terpentinöl Kienöl sowie alle Sorten
Lacke in der Fabrik von

kr 8eWt r
krkckvMMmed
prima täglich Braten und Rohbeef

warme Würstchen mit Bier
s Grönl and bei

Von
M TKGZR

U ZRUSZM ZZ KSWZLGM
sowie sämmtlichen Sorten Weine halte stets

Lager B 10857V W UMMSLZZTMMs
Geiststr und Promenaden Ecke

Gyps Ke ka f
Gyps ist in jeder Quantität zu haben

in den 3 Königen

Piamno Verkanf
sehr schön im Ton gut erhalten Pr 125 A

Böckstraße 14 vor dem Geistthor
Ein gutes Ackerpferd zu verkaufen

Be rli nerstratze 6
Eine gute Bioline mit Kasten billig

zu verkaufen Jägerplatz 1b p
Ein nener 4 Leiterwagen zn ver

kaufen Herrettstratze 15
3 blühende Tleanderbiinme zn verkaufen
Näheres in der Exped d Bl

Waschkörbe Tragkörbe Lesekörbe in
weiß und grün Kartoffelkörbe Bast
Schenerrohr sind täglich zu verkaufen Be
stellungen und Reparaturen werden
schnell und gut ausgeführt
Anch werden Rohrstühle gut und sanber
geflochten kleine Mrichsstrasze 10

Wicklein
Korb und Rohvstnhlflechtcrmeister

Freitag den 2Z August
W DVS ISsZ i

bei S tgr Vrauhmtsgilffe Z8
Aus Bestellung wird Doppelbier in Flaschen

in s Haus geliefert
Gute Federbetten billig zu verkaufen

Schülershof 5 I
zjähr Schwein verk Gartengasse 4

Ußiii
smptötils

WTLM KM

Brockenhaus
Egal R iebeck f ches La gerbier vorzüglich
Ein Schwein verkauft gr Wallsir 27

Blechballons n Oelfäffer gebraucht aber
gut gehalten zu 1 i Vs Juh sucht zu
kaufen Louis Cerf gr Märkerstr 21

Brauchb Blumentöpfe k kl Lerchenf 3
Ein Haus bei guter Anzahlung gesucht

Offerten unter A B Exped d Bl
I 15 KMpvM upjzpT n chnixZ

z

n

Oberrövlinger u Weitzenfelser Briquettes Tampfpresz
steine von KrZnilt Böhmische Salon Kohle WestjMlische
Schmiedekohle C r i 30 Zwickauer Steinkohle und
Holz liefern in Fuhre, und im Eluzcinea zu dlU auen Preisen

Händler
Berlinerstratze G vis K 18 der Turnhalle
er und größere Abnehmer erhalten den Grubenpreis

Rockschneider gesucht kl Klausstr 14 I
Eine Wasch und Scheuerfrau sowie eine

Ausbesserfrau werden gesucht

Magdeburgerstraße 1
Ein junges Mädchen welches schon etwas

im Kochen erfahren und sich etwas häuslicher
Arbeit nicht scheut wird zum 15 September
bei gutem Gehalt und guter Behandlung ge
sucht im

Neumarkt Schieszgraben
Ein kräftiges Mädchen für Küche u Haus

arbeit wird zum 15 September bei hohem
Gehalt gesucht im

Nenmarkt Schietzgraben
Köchinnen und Hausmädchen erh sofort u

1 Oct g St d Fr Gutjahr Martinsg 21
Köchinnen Haus u Stubenmädchen erhalt

sos u zu jeder Zeit bei hohem Lohn St d
Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Nähmädchen auf Herrenarbeit gesucht

gr Wallstraße 24a III
Gesucht

Wegen Erkrankung des jetzigen Mädchens
wird zum sofortigen Antritt ein Dienstmäd
chen oder eine Handfran für den ganzen
Tag gesucht kl Ulrichsstr 26 I

Gesucht
Zum 1 Oct wird eiue Herrschaft Köchin

nach Merfeburg für einen großen Haushalt
gesucht Nur solche welche gute Zeugnisse
auszuweisen haben wollen sich melden

Sophienstr 12 bei W v Basfewitz
Eine ordentl Frau zum Dreschen bei ho

hem Lohn gesucht Martinsgasse 7
Eine Aufwartung gesucht Geiststraße 33

Ein junges anst Mädchen wünscht einen
leichten Dienst Zu ersr Gommergasse 13

Zur gefälligen Beachtung
Ein in den Jahren vorgerücktes erfahrenes

Mädchen sucht eine Stelle als Krankenpflege
rin oder auch als Gesellschafterin und Pflege
rin älterer Damen sogleich zu übernehmen

Barfüßerstr 14 III

4 St 3 K, Küche nebst Zubehör 2 Tr
hoch zum 1 October zu beziehen Königsstr 17

2 St 2 K 1 K u Z Psännerhöhe 7b
Backhaus Verpachtung

Durch Ableben des jetzigen Inhabers des
Gemeinde Backhauses ist dasselbe pachtlos ge
worden Geeignete Bewerber können sich zum
sofortigen Antritt melden beim

Ortsrichter Hoffmann
Holleben den 23 August 1876
4 heizbare Stuben nebst Kammern Küche

u s w sowie eine kleine Wohnung für eine
einzelne Dame passend zu vermiethen N
heres Apotheke zum Deutschen Kaiser

Zu vermiethen
nahe am Markt 2 Wohnungen zu 75 und
55 H an einen Herrn oder Dame auch an
ein junges Paar Näheres Exped d Bl

Zum 1 October zu vermiethen
1 eine gut eingerichtete tapezirte und mit

Gasleitung versehene Wohnung erste
Etage Dorotheenstraße 10

2 eine schöne Wohnung 2te Etage in
demselben Hause

Näheres beim Eigenthümer
S Löwendahl Bernbnrgerstraße I3o

Ein Grundstück in der Bernbnrgerstraße
40 LMutheu groß mit Pferdestall u Wagen
remise auch für jeden Professionisten geeig
net ist sofort zu vermiethen

S Löwendahl
Mühlweg 22 ist die Etage zu vermiethen

und sofort beziehbar

nebstWohnungen von 4 St 3
Zubehör zu vermiethen Mühlweg 29

Mehrere Wohnungen
von Stube 2 Kammern Küche nebst Zube
hör sowie Laden nebst Wohnnng 1 October
beziehbar Sophienstraße 9

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammern
Küche nebst Zubehör zu vermiethen

Spitze 20
Eine Wohnung zu 45 zu vermiethen

Spitze 20
Eine geräumige Wohnung für 130 ist

zu vermiethen

gr Klausstraße 11 bei Michaelis
Stube und Kammer oder Küche 1 Octbr

zu beziehen Spitze 19 Part
2 Wohnungen von 1 St 2 K 1 K B

u K zum 1 October zu beziehen auch kann
die Etage im Ganzen verm werden Harz16

Ich beabüchtige in meinem Hause gute
Lage einen Laden einzurichten Für reslek
tirende Pächter zu erfragen in der Expedition
vieses Blattes

Wohnuug 50 H 1 Octbr an ruh Leute
Wo s Geiststr 67 i L Ans 1 2 Mitt

Mehrere Wohnungen zu 100 u 60 LA zum
1 October zu beziehen Näheres

Steinweg 42 1 Tr
Eine Wohnung

zu vermiethen
sür 36 zu Michaelis

kleiner Schlamm 4

Ein ordentliches Mädchen wird als Mit
bewohnerin gesucht Zu erfragen

Kleinschmieden 1 im Keller
Eine ord Frau wird als Mitbewohnerin

gesucht Miethe wird nicht verlangt Das
Nähere kl Schlamm 3 Hof I oder Jäger
platz 4 im Garten

12M Mark sind sofort anszuleihen Nä
heres Graseweg 4 part

Ein Convert mit zwei gleichen Herren
Photographien verloren worden Abzugeben

Breitestraße 39 part
Schiller s Restaurant kl Schlamm 4

empfiehlt Lagerbier auf Eis ö Seidel 10
Broihan ausgezeichnet Ä Flasche 15

Eilt Stockschirm braun bezogen Diens
tag gegen Abend verloren Gegen Belohnung

abzugeben Geiststraße 60 I

Künstliche iZähne
werden billig und schmerzlos eingesetzt

H P aul Dachritz ga sse 1 3 II

lell lmk 6IMK6
Wtunä
kuukt äurek dieses LIM
bekannt maekeu

krok Dr
Bei der am 29 d Mts stattfindenden

Militär Einquartierung
können noch 10 bis 15 Mann plaeirt werden
Hauswirthe welche keinen Gelaß haben können
sich mel den Brüderstraße 4 Halloria

M Verein der Bienenväter
von Halle und Umgegend

Ve rsammlung am 27 August 3 uhr
im Weißen Roß Tagesordnung vom
23 Juli und 27 August

iM vsvili
Freitag den 25 August

von der Eapelle
des Sladtmusikdirector Hrn W Halle
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Psg

Dutzendbillets haben Gültigkeit

Mirstenthal
Freitag den 25 August

Kr Komrt i Vmte Iiiii8
der vaus dem Hotel de Pologne in Leipzig unter

Direction des Herrn Max Rostock
Auftretend gesammtenKünstlerpersonals

Ansang 8 Uhr Entree 50
Familienbillets 3 Stück zu 1 sind bei

den Herren Steinbrecher H Jasper am
Markt und Poststratze 9 zu haben

Angnstastratz
te Areitaa den 2

e 2

Einen Arbeiter suchen sofort
Helmbold K Co

Ein ordentliches Dienstmädchen sofort ge

sucht M ittelwache 1 i L
Ein eheliches sauberes Mädchen für Haus

arbeit zum 1 October bei guter Behandlung
gesucht Gut nähen wäre erwünscht Nähe

res Rath hausgasse 17
Ein Mädchen für den ganzen Tag gesucht

Wörmlitzerstraße 4
Eine Aufwartung für Kinder sofort gesucht

Leipzigerstraße 7 III

Sonntag den 27 August e

ausgeführt vom Mnßkkorps des Magdeb Infanterie Regi
ments Nr 27 unter persönl Leitung seines Musikmeisters

Herrn
Nachmittaqs Concert Anfang 3/ Uhr Abend Concert 7 Uhr

Entrve 30 Npf
Hochachtungsvoll iriek

ZMvckck VAZ AMG NUISK A
Eingang gr Mrichsstrasze 11

Täglich AMÄFreitag den 25 August Zum 2 Male
Der AvsekuMeuv Raubi Mvi

NL Gleichzeitig empfehle meine freundlichen Loealitäten nebst franz Billard zu
gütigem Besuch ff Bier Ansschank Aetieu Bierbranerei Halle M

Heute Freitag den 25 August
bsr 8868

vom Musikdirektor K Wenzel
Ansang 8 Uhr Entree 25 R Psg
Sonntag und Montag den 27 u 28 Aug

Bormittags 9 Uhr
Versammlung des Deutschen
Stellmacher Verbandes
in Müller s Bellebne am Königsthore

Die werthen Eollegen aus Halle und Um
gegend sind hierzu freundlichst eingeladen

Das Stellmachergewerk
üTU Morgen Abend 8 Uhr findet in der

Eremitage am Mühlgraben Hackemesser

eine Versammlung der
Mitglieder sämmtlicher
hiesiger Orts Vereine

statt in welcher Herr Nippoldt aus Kassel
eiueu Vortrag über

die Stellung der Lrts Vereine ge
genüber den social demokratische
Gewerkschaften und deren Ziele

halten wird Zutritt hat Jedermann
Die Vorst ände der Orts Bereine

Danksagung
Für die vielen ehrenden Beweise der Liebe

und Theilnahme bei dem Begräbniß meines
Vaters sage ich allen Betreffenden meinen
besten Dank

Halle den 23 August 1876
Im Namen der Hinterbliebenen

K Schellenberg

Familien Nachrichten
Heute Morgen 8 Uhr starb unser lieber

unvergeßlicher Vater der pens Briefträger

Mm I Mein ÜIiiW
im 81 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
die Hinter bliebenen Kinder

Statt besonderer Meldung allen theilneh
menden Freunden die Nachricht daß der Herr
den sie lieb hatte unsere liebe Tochter Anna
heute hier im Hause ihrer Geschwister zu sich
heimgeholt hat Sie starb an einer Gehirn
entzündung

Cammin in Pom den 23 August 187 6
Balcke Kreisgerichtsrath aus Halle a/S
und Frau Johanna geb Wedekind

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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